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Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen aus der
Inlandserzeugung betrug im September 2004 bei Rin-
dern 51 003 und bei Schweinen 1 105 971. Dies be-
deutet gegenüber dem Vormonat eine Zunahme bei
Rindern um 27,5 % und bei Schweinen um 2,1 %. Ge-
genüber September 2003 war eine Zunahme bei Rin-
dern um 5,3 % und bei Schweinen um 0,9 % zu ver-
zeichnen. Die Zahl der gewerblichen Kälberschlach-
tungen betrug im Berichtsmonat 13 888 (gegenüber
August 2004 +7,8 % und gegenüber September 2003
+1,3 %).

Die Fleischerzeugung aus den gewerblichen Schlach-
tungen sämtlicher Schlachttiere betrug im Berichts-
monat 124 442 t. Mit dieser Zahl war sie um 5,7 %
höher als im Vormonat und lag um 1,0 % über dem
Wert vom September 2003.

Die Anzahl der Hausschlachtungen lag bei einer Ge-
samtzahl von 1 840 (darunter 250 Rinder, 538 Schwei-
ne und 1 840 Schafe) um 7,9 % unter dem Wert des
Vormonats und war um 11,1 % niedriger als im Ver-
gleichszeitraum 2003.

Im Berichtsmonat wurden aus Belgien 140 Rinder
und 4 426 Schweine, aus Dänemark 1 Rind und
14 479 Schweine, aus Frankreich 5 746 Schweine, aus
Italien und Luxemburg je 1 Rind, aus den Niederlan-
den 567 Rinder, 2 376 Kälber, 157 414 Schweine und
120 Schafe, aus Österreich 10 Kälber und 36 Schwei-
ne, aus Polen 240 Rinder, aus der Slowakei 62 Rinder,
aus Spanien 9 087 Schweine, aus Schweden 1 124
Schweine, aus Tschechien 148 Schweine und aus Un-
garn 15 Schweine zur Schlachtung nach Nordrhein-
Westfalen eingeführt.
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weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll



–––––––––––
1) weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben und die nicht unter Kälbern enthalten sind – 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind
und deren Fleisch Kalbfleischeigenschaften aufweist – 3) Gesamtmengen an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett

Schlachtungen (Fleischerzeugung) im September 2004 nach Verwaltungsbezirken

Regierungsbezirk
Land

Rinder

Kälber2) Schweine Schafe Ziegen Pferde
Ochsen Bullen Kühe weibliche

Rinder1)

zusammen
(ohne

Kälber)

Tiere inländischer Herkunft

gewerbliche Schlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf
Köln
Zusammen

  70
  32

 4 195
 1 901

  102  6 096

Münster
Detmold
Arnsberg
Zusammen

  6
  775

 2 300
 8 957

  92
  873

 9 519
 20 776

 1 644
 2 772

  901
 1 072

 4 416  1 973

 6 810
 5 777

  498
  338

 12 587   836

  384
 10 397

  228
 1 837

 3 259
 14 040

  662
 2 727

 2 918
 21 966

 9 332
  25

 13 532
 38 416

 3 695
 13 052

 90 791
 14 920

 2 226
 1 841

 105 711  4 067

  5
  13

  37
  4

  18   41

 382 295
 496 819

 2 237
 1 425

 121 146
1 000 260

 1 805
 5 467

  21
  11

  54
  1

  8
  40

  77
  132

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2003 in %

  975  26 872

+105,3 –4,8

Hausschlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf –   4

 18 456  4 700

+18,3 +13,7

 51 003  13 888

+5,3 +1,3

–   3   7   13
Köln
Zusammen

Münster

  7
  7

  52
  56

–   12
Detmold
Arnsberg
Zusammen

–
–

  19
  41

–   72

  14
  14

  27
  30

  6   16

  100
  107

  5
  18

  34   3
  5
  7

  10
  27

  18   53

  34
  75

  7
–

  143   10

1 105 971  9 534

+0,9 +24,8

  58   173

+7,4 –19,2

  44   320 – –
  137
  181

  438
  758

  125   31

–
–

  19
  19

– –
  49

  183
  53

  148
  357   232

  7
  8

–
–

  15 –

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2003 in %

  7

–12,5

  128

–5,2

Durchschnittsschlachtgewichte (kg)

Nordrhein-Westfalen   299,70   364,02

  32

–8,6

  83

–21,0

  250

–11,7

  28

+7,7

  285,06   271,33   325,21   127,87

Schlachtmengen (t)3)

gewerbliche Schlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2003 in %

  292  9 782

+100,3 –6,6

 5 261  1 275

+20,9 +13,0

 16 610  1 776

+3,2 –0,9

  538

–37,5

  990

+12,2

  15

–16,7

  19

x

  95,68   19,94   18,00   264,00

 105 819   190

+0,6 +31,1

  1   46

+7,4 –19,2

Hausschlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen   2   47
Veränderung gegenüber
September 2003 in %

Tiere ausländischer Herkunft

–14,6 –6,9

  9   23   80   4

–6,6 –21,5 –11,7 +5,3

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen –   233
Veränderung gegenüber
September 2003 in %

Tiere insgesamt

– +468,3

  664   115  1 012  2 386

–1,8 +113,0 +31,3 x

  51   20   0   5

–37,7 +17,9 x x

 192 475   120 – –

+41,7 x – –

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen   982  27 233
Veränderung gegenüber
September 2003 in % +103,3 –4,1

 19 152  4 898  52 265  16 302

+17,4 +14,1 +5,6 +18,7

1 298 984  10 644   73   192

+5,4 +24,9 +1,4 –10,3

3 
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